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SICHTWEISEN

POSITIONEN DER
BENRATH-URDENBACHER KUNSTSZENE

01.-08. DEZEMBER 2019
ORANGERIE SCHLOSS BENRATH

URDENBACHER ALLEE 6



MICHAEL
DLUGOSCH

„Ich sammle und kombiniere Strukturen, die Bilder 
des Unterbewusstseins evozieren. Dabei entstehen 
surreale Landschaften und seltsame Objekte.“

CLAN
BARTHELMESS

„Mit meiner Reihe - Mein Städtebild - versuche ich 
mit anderer Sichtweise auf die bekannten Stadt-
merkmale der einzelnen Orte hinzuweisen.“

RENATE
BEHLA

„Meine Zeichnungen verstärken nicht das bereits 
Gewusste, sondern versuchen durch rätselhafte 

Verknüpfungen neue, verborgene Empfindungen 
anzuregen.“

Der Benrather Kulturkreis e.V. freut sich, den zweiten 
„Benrather Rundgang“ zu präsentieren.

Nach der erfolgreichen ersten Ausstellung von 
Werken der Benrath-Urdenbacher Kunstszene im 
letzten Jahr werden vom 01. bis 08. Dezember neun 
weitere Kunstschaffende ihre Arbeiten in dieser 
Reihe vorstellen. 

Eröffnung: 

Sonntag, 01. Dezember 2019, 11 Uhr

Es sprechen:

Dr. Karin Füllner
Vorsitzende des Benrather Kulturkreis e.V.

Dr. Karl-Heinz Graf
Bezirksbürgermeister des Stadtbezirks 9

Vorstellung der Kunstschaffenden:

Eva-Marie Frings
Kuratorin / Vorstand Benrather Kulturkreis e.V.

Musikalische Begleitung:

WeimerSisters - Gitarrenduo

Öffnungszeiten:

Samstag und Sonntag: 11-17 Uhr
Montag bis Freitag: 14-17 Uhr

Eintritt frei
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„Mich fasziniert das Spiel mit dem Licht,
das auch die ganz alltäglichen Dinge verzaubert. 

Dabei hilft ein ungewöhnlicher Blick.“

ULRIKE
REDLICH-KOCKS

ELENA
ENGEL

„Meine aktuellen Arbeiten auf Papier sollen magisch formend 
auf das Körperempfi nden des Betrachters einwirken, sodass 

er mit sich selbst und seiner Mitte in Berührung kommt.“

MARTIN
GROSS

„Für mich steht der Mensch im Mittelpunkt meiner 
künstlerischen Bemühungen. Geistige Herkunft: Pathologe, 
Internist, analytischer Psychotherapeut, Autodidakt.“

ERNA
MÜLLER

„Beim Aquarellieren kann ich Unvorhergesehenes
entdecken und zulassen. Ich kann die Farbwirkung

behutsam vorwärts schieben, bis alles stimmig ist.“

WILFRIED
NEUSE

„Meine Bilder und Polaroids erinnern an Gemälde 
und imaginäre Landschaften. Die Werke entfalten durch 
die Bearbeitung ein neues utopisches Eigenleben.“

DODO
SCHMID

„Mich fasziniert, was Kunst bei uns auslösen kann.“



Unterstützt durch:
Kulturamt der Landeshauptstadt Düsseldorf

Bezirksvertretung des Stadtbezirks 9 

Veranstaltet von:
Benrather Kulturkreis e.V.

Postfach 180107
40658 Düsseldorf

www.benrather-kulturkreis.de
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